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Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Caritas-Kleiderstube, 17.00
bis 18.00 Annahme von Klei-
dung, Keller, Concordiaschu-
le, Triftstr. 5.
Zentrum für ehrenamtliches
Bürger-Engagement Bad
Lippspringe, 9.00 bis 12.00,
Burgstraße 12.
Gesprächskreis, mit Renate
Stalljohann, 15.00 bis 16.30,
Zentrum für ehrenamtliches
Bürger-Engagement Bad
Lippspringe, 2. Etage (Auf-
zug), Burgstraße 12.
Wahlprüfungsausschuss, öf-
fentl. Sitzung, 18.00, Rathaus,
Sitzungszimmer 2, Friedrich-
Wilhelm-Weber-Platz 1.

Kreisfahrbücherei, 13.00 bis
13.30 Boke, Philip-von-Hör-
de-Straße – 13.30 bis 14.00
Fleischerei Timmer – 14.00 bis
14.30 Schule.

Kreisfahrbücherei, 14.50 bis
15.15 Mantinghausen, Kie-
fernweg, 15.15 bis 15.45 Kir-
che – 15.50 bis 16.15 Verlar,
Kirche – 16.15 bis 16.40 Hei-
dekrug – 16.45 bis 17.10 Hol-
sen, Kirche, 17.45 bis 18.00
Eickhoff, Kirche.

Durchgangsstraßen Senne,
07.45 bis 16.30 geschlossen.

Neue Auflage des Silberlings soll Geschichten und
Gedichte rund um Weihnachten enthalten

¥ Altenbeken-Schwaney. Der
Plattdeutsche Heimatkreis
Schwaney hat sich die Pflege
des heimatlichen Brauchtums
und die Förderung der platt-
deutschen Sprache auf die
Fahnen geschrieben.

„Als alltägliche Umgangs-
sprache existiert das Platt-
deutsche bereits nicht mehr
und ist somit vom Aussterben
bedroht“, sagt Ortsvorsteher
Hermann Striewe. Nur noch
wenige ältere Menschen be-
herrschen sie noch einigerma-
ßen gut. Deshalb ist es umso
wichtiger, die Sprache für die
Nachwelt zu erhalten.

Die Idee wurde schnell in die
Tat umgesetzt und sieben Mit-
glieder haben einige Ge-
schichten und Anekdoten ein-

studiert und auf einer CD ver-
ewigt. Die CD, die für fünf Eu-
ro unter anderem im Mar-
kantmarkt Rehermann-Rüt-

her erhältlich ist, fand in der
Bevölkerung großen Anklang.
Ein Grund mehr für Striewe
und seine Mitstreiter, eine

Neuauflage zu planen.
Passend zu Weihnachten

soll nun eine CD mit Ge-
schichtenrund ums heilige Fest
produziert werden. „Für diese
Weihnachts-CD suchen wir
noch Damen und Herren, die
uns mit ihren Geschichten und
Erzählungen unterstützen“, so
Striewe. Wer Interesse hat,
kann sich gerne bei Hermann
Striewe oder Margret Bade
melden.

Geplant ist die Produktion
der Weihnachts-CD Ende No-
vember. Der Plattdeutsche
Heimatkreis veranstaltet am
Mittwoch, 28. Oktober, 19.30
Uhr, im Feuerwehrgerätehaus
seinen nächsten Heimat-
abend. Alle interessierten Bür-
ger sind willkommen.

Vorn (v. r.) Thea Striewe, Ma-
ria Schindler,Margret Bade, (hinten v. r.) HeinrichHaxter, Karl Stie-
we, Wilhelm Bade und Heinz Heinemann. FOTO: HEIMATKREIS

Christian Bork informiert über
Befeuerung von Windkraftanlagen

¥ Kreis Paderborn. Die
nächtliche „Disko-Dauerbe-
leuchtung“ von Windrädern
nervt die Menschen im Pa-
derborner Land. Jetzt könnte
es eine Lösung geben. Mit Be-
schluss des Bundesrates zur
Änderung der Allgemeinen
Verwaltungsvorschrift (AVV)
zur Kennzeichnung von Luft-
fahrthindernissen vom 1. Sep-
tember 2015 dürfen Wind-
kraftanlagen vom Grundsatz
her bedarfsgerecht befeuert
werden.

Bedarfsgerecht heißt, dass
nur beim Anflug von Flug-
zeugen die Anlagen blinken,
ansonsten bleibt es dunkel.
Genehmigen muss diese be-
darfsgerechte Befeuerung die
Luftfahrbehörde, für den Kreis
Paderborn ist das die Bezirks-

regierung mit Sitz in Münster.
Doch die Rechtslage ist

komplex. Derzeit kann der
Kreis Paderborn als Geneh-
migungsbehörde für Wind-
kraftanlagen diese nicht zwin-
gend vorschreiben. Wie sieht
die rechtliche Lage im Ein-
zelnen aus? Was ist der Stand
der Technik? Antworten auf
diese Fragen gibt auf Einla-
dung des Kreises Paderborn
Christian Bork, Operations
Manager des Unternehmen
The Tower Company aus Lan-
gen im Rahmen der nächsten
Sitzung des Ausschusses für
Natur, Umwelt und Klima-
schutz am Mittwoch, 28. Ok-
tober, um 18 Uhr im Großen
Sitzungsaal des Paderborner
Kreishauses. Die Sitzung ist
öffentlich.

¥ Bad Lippspringe. Das Fern-
wärmekonzept des Abwasser-
werkes der Stadt Bad Lipp-
springe, der Jahresabschluss
2014 des Abwasserwerkes so-
wie der Wirtschaftsplan 2016
wird die Mitglieder des
Werksausschusses des Abwas-
serwerkes Bad Lippspringe
während ihrer nächsten öf-
fentlichen Sitzung beschäfti-
gen. die Beginnt am Dienstag,
27. Oktober, um 18 Uhr i, Sit-
zungssaal des Rathauses.

¥ Bad Lippspringe. In der
nächsten öffentlichen Sitzung
des Haupt-, Finaz- und Be-
schwerdeausschusses der Stadt
Bad Lippspringe wird es laut
Tagesordnung unter anderem
um einen Antrag der SPD-
Fraktion, den Beschluss der
Satzung für die Einrichtung
eine Kulturpreises sowie eine
Beschwerde gemäß § 24 Ge-
meindeordnung gehen. Die
Sitzung am Mittwoch, 28. Ok-
tober, beginnt im Sitzungssaal
des MZG um 18 Uhr.

¥ Borchen. Die Gemeinde
Borchen teilt mit, dass die Mit-
arbeiter des Standesamtes am
Dienstag, 27. Oktober, an ei-
ner Fortbildungsveranstaltung
teilnehmen. Aus diesem
Grunde ist das Standesamt an
diesem Tage geschlossen.

¥ Borchen-Nordborchen.
Zum Basteln von Weihnachts-
karten der Katholischen Frau-
engemeinschaft (kfd) Nord-
borchen am Dienstag, 27. Ok-
tober, um 19 Uhr in der Lau-
rentiusscheune können noch
Anmeldungen erfolgen bei
Elisabeth Salmen, Tel. 3 86 70.

¥ Hövelhof. Aufgrund der
Kleidersammlungen für die
Flüchtlinge findet in diesem
Jahr keine Straßensammlung
zur Aktion Rumpelkammer
statt. Stattdessen nimmt die
Kolpingsfamilie die gefüllten
Säcke am Samstag, 31. Okto-
ber, ab 9 Uhr am Bahnhof Hö-
velhof an. Die Sammelbeutel
liegen an den bekannten Aus-
gabestellen (Sparkasse, Volks-
bank, Gemeinde Hövelhof,
Ingos Naturkost) aus.

¥ Borchen-Kirchborchen. Das
Rote Kreuz ruft in Kirchbor-
chen am Donnerstag, 29. Ok-
tober, von 16 bis 20 Uhr zur
Blutspende in die Gemeinde-
halle, Bohnenkamp 11, auf.
Zum Blutspenden bitte den
Personalausweis oder den
Blutspenderpass mitbringen.

Verein Blau Weiss Scharmede hält Jahreshauptversammlung ab.
Langjährige Mitglieder werden mit Nadeln und Urkunden geehrt

VON DIETMAR GRÖBING

¥ Salzkotten-Scharmede
(dig). Die Jecken sind los. So-
gar schon vor dem 11. No-
vember. Zum Beispiel in
Scharmede, wo am Freitag-
abend der Karnevalsverein
Blau Weiss 1974 Scharmede
seine Jahreshauptversamm-
lung abhielt. Eröffnet wurde
die alternative Sessionsitzung
pünktlich um 20.01 Uhr im
Veranstaltungssaal der Gast-
stätte Wiehmeier.

Nach dem Verlesen des
Kassenberichts, der Begrü-
ßung neuer Mitwirkender und
der Rekapitulation der letzt-
monatigen Aktivitäten er-

reichte die Versammlung ih-
ren Höhepunkt. Verdienst-
volle Vereinsmitglieder wur-
den für ihr langjähriges En-
gagement in Sachen Karneval
ausgezeichnet. Woraufhin
Ehrennadeln und Urkunden
den Besitzer wechselten.

In Abwesenheit erhielten
Andreas Benteler, Rainer Ei-
kel und Guido Werning für ih-
re 25-jährige Mitgliedschaft im
Karnevalsverein Blau Weiss
silberne Anstecknadeln.

Für eine 40-jährige Mit-
gliedschaft wurden geehrt:
Heinrich Sonntag, Georg
Timmermann, Hermann
Timmermann, Bernhard
Westermeier, Bernhard Jost-

meier, Hubert Wilmes sowie
der nicht anwesende Karl-
Heinz Gees. Schließlich beka-
men Susanne Oschecker und
Hans-Werner Peitz den Haus-
orden mitsamt Urkunde für
ihre fünfjährige Vorstandsar-
beit überreicht.

Das Karnevalsjahr 2015 geht
für die Blau Weißen Jecken mit
der am Samstag, 14. Novem-
ber, stattfindenden Prinzen-
proklamation zu Ende. Es
schließt sich das traditionelle
Prinzenwiegen an.

Die heiße Phase des neuen
Jahres läutet man am Sams-
tag, 16. Januar ein, wenn der
große Büttenabend des Sport-
vereins SC Concordia Schar-

mede über die Bühne geht. Wie
immer leistet der Kinderkar-
neval Folge (24. Januar).

Zum Galaabend bittet der
Karnevalsverein Blau Weiss
Scharmede am Samstag, 30.
Januar, in die heimische
Schützenhalle. Am Donners-
tag, 4. Februar, rücken die je-
cken Damen in den Fokus,
werden doch die tollen Tage
turnusmäßig mit der Weiber-
fastnacht eingeläutet. Drei Ta-
ge später, am Sonntag, 7. Feb-
ruar, findet der große Karne-
valsumzug statt. Am darauf-
folgenden Rosenmontag, 8.
Februar, erfolgt die Erstür-
mung des Salzkottener Rat-
hauses.

(v. l.) Reimund Schlüter (Präsident BlauWeiss Scharmede), Heinrich Sonntag, HubertWilmes, Susanne Oschecker, Her-
mann Timmermann, Hans-Werner Peitz, Bernhard Westermeier, Georg Timmermann, Bernhard Jostmeier und Peter Finke (Vorsitzender
Blau Weiss Scharmede). FOTO: DIETMAR GRÖBING

Fachleute referieren im Jugendamt der Stadt über
den Umgang mit jungen Cannabiskonsumenten

¥ Kreis Paderborn. Der Ar-
beitskreis Suchtprävention im
Kreis Paderborn bietet im De-
zember eine Veranstaltung für
interessierte Fachkräfte an, die
in ihrer Arbeit Cannabis kon-
sumierenden Jugendlichen
oder jungen Erwachsenen be-
gegnen.

Cannabis ist die am häu-
figsten konsumierte illegale
Droge in Deutschland – vor al-
lem unter Jugendlichen und
jungen Erwachsenen. Die

meisten von ihnen konsumie-
ren es gelegentlich oder stel-
len den Konsum nach kurzer
Zeit wieder ein. Ein Teil (ca.
3%) konsumiert jedoch regel-
mäßig über mehrere Jahre, was
die Frage nach möglichen
Langzeitfolgen aufwirft.

An dem Infonachmittag
wollen die Referenten des Ar-
beitskreis Suchtprävention
grundlegendes Hintergrund-
wissen vermitteln und Kon-
zepte sowie Handlungsstrate-

gien vorstellen. So bieten be-
stimmte Interventionsmodelle
konkrete Hilfestellung für
Helfer und Betroffene. Den
Teilnehmern werden insbe-
sondere regionale Hilfe-, Be-
ratungs- sowie (Be)Hand-
lungsmöglichkeiten im Kreis
Paderborn vorgestellt. Als Re-
ferenten treten lokale Fach-
kräfte aus den Arbeitsberei-
chen der Suchthilfe, der Ju-
gendberatung und des Ju-
gendschutzes sowie der poli-

zeilichen Sucht- und Drogen-
prävention auf.

Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 1. Dezember, von 15
bis 18 Uhr in den Räumen des
Jugendamts der Stadt Pader-
born, Am Hoppenhof 33 (Ge-
bäudeteil D), in Paderborn,
statt. Es wird um Anmeldung
bis zum 16. November gebe-
ten unter Tel. (0 52 51) 87 72
20 oder E-Mail praeventi-
on@caritas-pb.de. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

¥ Altenbeken-Schwaney. Die
stolze Summe von 2.600 Euro
hatten die 8. Husaren Buke
während ihres Adventskon-
zertes 2014 für Flüchtlinge ge-
sammelt und der Gemeinde
übergeben. Damit sollte der
Außenbereich der Flücht-
lingsunterkunft in Schwaney
aufgewertet werden. Bei ih-
rem gemeinsamen Besuch mit
Bürgermeister Hans Jürgen
Wessels konnten Vorsitzender
Matthias Baur und Vorstands-

mitglied Stefan Bentler jetzt
den neu gestalteten Freizeit-
bereich besichtigen. Im Gar-
ten ist ein überdachter Un-
terstand entstanden, der mit
Tisch und Bänken ausgestat-
tet wurde. Mohamed aus Gui-
nea hat geholfen, die Holz-
bauteile zu streichen. Der
fünfjährige Mohamd aus Sy-
rien spielt seitdem oft mit sei-
nem Vater hier und auch Za-
kir aus Pakistan ist froh, sich
draußen aufhalten zu können.

(v. l.) Mohamed, Ordnungsamts-
leiter Christian Bruns, Matthias Baur, Stefan Bentler, Bürgermeister
Hans Jürgen Wessels, Zakir, Kassem und sein Sohn Mohamd.

FOTO: GEMEINDE ALTENBEKEN

¥ Bad Lippspringe. Monster,
Hexen und Vampire haben zu
Halloween Hochkonjunktur –
aber auch Zauberer können
Kindern und Erwachsenen
ganz schön das Fürchten leh-
ren. Bestes Beispiel: der Zau-
berer Simselim. Mit seinem
Halloweenprogramm „Gru-
seln erwünscht“ verwandelt er
den Burgkeller in Bad Lipp-
springe am Freitag, 30. Ok-

tober, in ein unheimliches Ge-
mäuer. Ab 17 Uhr erfahren die
großen und kleinen Besucher
zum Beispiel, wo Graf Dra-
cula sein Blut bis zur nächsten
Vollmondnacht aufbewahrt
und wie man auf ganz einfa-
che Art Gespenster jagen kann.
Dazu werden Gruselgeschich-
ten gelesen und gezaubert.

Der Eintritt in den Burg-
keller ist frei.

Kreis PaderbornMONTAG
26. OKTOBER 2015 PA6


